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Die Kampagne ist eröffnet! 
Oberursel (gt). Pünktlich am Dienstag, 11. 
November, um 11.11 Uhr, trafen der Tollitä-
tenwärter Steffen I. und sein Hofstaat zusam-
men mit dem noch amtierenden Kinderprin-
zenpaar am Eselsbrunnen ein und läuteten die 
fünfte Jahreszeit ein. Kurz davor stellten sie 
sich die Presse bei „Alt Orschel“ vor.
Zum Hofstaat gehören Hofmarschall Ex-
Prinz Karsten I., Page Janina, Prinz Steffen I., 
Page Kristina, Hofmarschall Ex-Prinz Rüdi-
ger I., Page Peggy und Fahrer Jens. 
Das Wappen zeigt das goldene S.I. für „Stef-
fen I.“, das Wappen Oberursels, daneben den 

weißen Turm von Bad Homburg, wo der neue 
Prinz wohnhaft ist, eine Biotonne mit dem 
Bad Sodener Wappen symbolisiert seine Ar-
beit als Abfallberater dort. Der Stier darunter 
steht für Stierstadt und die Kappe zeigt die 
Zugehörigkeit zur Korporation Elferrat im 
Carnevalverein Stierstadt. 
Schließlich zeigt der goldene Pfeil die tiefe 
Verbundenheit des Prinzen mit seinem Wir-
ken in Oberursel.
Die Heraldik wurde von Ex-Prinz Jürgen I. 
sowie von Heinz Müller, dem Vater von Ex-
Prinz Benjamin I., gestaltet.

Zum Hofstaat gehören (v.l.n.r.): Hofmarschall Ex-Prinz Karsten I., Page Janina, Prinz Steffen 
I., Page Kristina, Hofmarschall Ex-Prinz Rüdiger I., Page Peggy und Fahrer Jens. � Foto: gt

Prinz Steffen I. verspricht „Magische Momente“

Oberursel (gt). Ein buntes Spektakel beglei-
tete am 11. November die Inthronisation von 
Prinz Steffen I. und seinem Hofstaat in der 
Stadthalle. Alle fünf Karnevalsvereine der 
Stadt traten auf der Bühne auf. Aber zum An-
fang des Abends hatte Vorsitzender Ex-Prinz 
Karsten I. eine Überraschung.
Harry Hecker, Ehrenvorsitzender des Narren-
rats, bekam vom Bezirksvorsitzenden Simeon 
Dimitriadis den Verdienstorden der Interes-
sengemeinschaft Mittelrheinischer Karneval 
in Gold verliehen.
Harry ist seit 1992 Mitglied im Bommershein-
mer Carneval Verein (BCV) und war von 

1993 bis 2021 aktives Mitglied im Elferrat. 
Über 10 Mal war er Hofmarschall des Kinder-
prinzenpaares. Ihm ist es zu verdanken, dass 
die bordeauxfarbenen Jacken für den BCV 
Elferrat angeschafft wurden. Seit 1996/1997 
ist er Mitglied im Taunuskarnevalszugaus-
schuss und übernahm später den Vorsitz. Er 
war maßgeblich an der Verlegung der Aufstel-
lungsposition von der Bleiche in die Altkö-
nigstraße sowie an der Umdrehung des Zuges 
beteiligt, damit alle Teilnehmer den Zug se-
hen können.
Im Jahr 2012 begleitete er seine Tochter Va-
nessa als Brunnenmeister zum 25-jährigen 
Jubiläum des BCVs. Im Jahr 2017 wurde er 
zum ersten Vorsitzenden des Narrenrats ge-
wählt. Dieses Amt hatte er bis Juni 2025 inne.
Harry gab zu, dass er von der Auszeichnung 
überrascht gewesen sei. Sichtlich bewegt 
drehte er sich kurz vom Publikum weg, um 
seine Freudentränen zu verbergen, und ver-
suchte, seinen Narrenratskollegen dafür zu 
danken, dass sie sich so lange mit ihm ausge-
halten hatten. Nach einer kurzen Pause, um 
sich zu sammeln, sagte er: „Ach, was soll‘s!“, 
drehte sich zum Publikum und rief laut: „Or-
schel!“ in die Halle. Es war ein besonders lau-
tes „Helau“, das er als Antwort bekam. 
Die große Show ging mit Harrys Verein, dem 
BCV, weiter. Die MiniMinis, Minis, Midis 
und Maxis tanzten hintereinander und an-
schließend gemeinsam. 

Durch den Abend führte Rainer Schneider, 
Sitzungspräsident des Carneval Verein Stier-
stadt. Auch die Minis, Midis und Maxis sei-
nes Vereins, der zugleich der Heimatverein 
des neuen Prinzen ist, traten auf.
Als der Höhepunkt des Abends erreicht war, 
erteilte er Ex-Prinzessin Vanessa das Wort, 
die weitere ehemalige Prinzen und Prinzes-
sinnen auf die Bühne bat. Nachdem sie sich 
beim Ex-Prinzenpaar Patrick und Yvonn für 
ihre Kampagne bedankt hatte, wurde der 
Prinzenanwärter Steffen von seinem Hofstaat 
und der Ehrengarde zur Bühne begleitet.
Steffen bekam seine neue Kappe von Vanessa 
überreicht. Den Amtsstab, der seit 1936 von 
den Karnevalsprinzen getragen wird, über-
reichten Patrick und Yvonne. Anschließend 
überreichte Ex-Prinz Jürgen I. den Hofmar-
schallsstab, der für „Ordnung im Chaos“ 
steht, an Steffens Hofmarschall Ex-Prinz Rü-
diger I.
Steffen, der sich selbst als „der kleinste Prinz 
mit dem größten Herzen„ bezeichnet, richtete 
nun das Wort an sein Volk: „Ich grüße euch 
mit Freude pur, aus Orschel - ja, das ist meine 
Spur!“, sagte er und stellte seinen Hofstaat 
vor – „Ob Hofmarschall, Page, Fahrer oder 
Hofstaat, ich habe die besten Leut‘ parat!“ 
Als Pagen stehen ihm Janina Goßmann, Kris-
tina Schomberg und Peggy Puscher zur Seite. 
Sein Fahrer Jens fährt nicht nur das vom Au-
tohaus Koch zur Verfügung gestellte Auto, 
sondern ist auch für Essen, Trinken, Medika-
mente und vor allem das Zeitmanagement zu-
ständig, wenn der Hofstaat mit ihm unterwegs 
ist.
Sein Wappen, das von Ex-Prinz Jürgen I. so-
wie von Heinz Müller, dem Vater von Ex-
Prinz Benjamin I., gestaltet wurde, zeigt das 
goldene S. I. für „Steffen I.“, sowie das Wap-
pen Oberursels und daneben den weißen 
Turm von Bad Homburg, wo der neue Prinz 
wohnt. Eine Biotonne mit dem Bad Sodener 
Wappen symbolisiert seine Arbeit als Abfall-
berater dort. Der darunter dargestellte Stier 
steht für Stierstadt und die Kappe zeigt die 
Zugehörigkeit zur Korporation Elferrat im 
Carnevalverein Stierstadt. Da der 46-Jährige 
in Bad Homburg wohnhaft ist, enthält sein 
Wappen nur einen goldenen Pfeil, dies sym-
bolisiert jedoch seine tiefe Verbundenheit mit 
seinem Wirken in Oberursel.

Steffens Proklamation wurde von seinem 
Hofmarschall vorgetragen. „Die Straßen glit-
zern, die Menschen lachen, weil wir heut hier 
was Besonderes machen: Ein neuer Regent 
zieht hier ins Land – ein echter Kerl mit Zep-
ter in der Hand!“, sagte er und gab auch das 
Motto der Regentschaft bekannt: „Ja, Orschel 
hat Glück, mit so viel Charme und Spaß im 
Blick. Und sein Motto, das ist wunderbar – 
‘Magische Momente’, Jahr für Jahr!“
Als eine ihrer letzten Amtshandlungen sprach 
das noch amtierende Kinderprinzenpaar Mat-
thäus I. & Jolina I. ein Grußwort.
Weitere Auftritte gab es von Karnevalclub 
The Ravens, der Frohsinn Brassband und den 
CuGeHu Swinging Mothers. Die Ravens tra-
ten mit einem Ensemble aus dem Musical 
„Wicked“ auf, in welchem Ex-Prinzessin Fio-
na die Rolle der Galinda verkörperte. Die 
Brassband unter der Leitung von Jürgen Tau-
ber spielten „Narcotic“ und die „Best of Udo 
Jürgens.“ Die Swinging Mothers feierten das 
66-jährige Jubiläum der ersten Barbiepuppe.
Sitzungspräsident Rainer Schneider beendete 
den Abend mit dem Appell an die Karnevalis-
ten, „mit großem Beispiel voranzugehen und 
zu zeigen, wie man mit Toleranz lebt“.
Mit Blick auf die vielfältigen Möglichkeiten, 
sich in den Vereinen zu engagieren, erklärte 
Ex-Prinz Karsten schließlich: „Wir Fast-
nachtsvereine bringen alle Menschen zusam-
men. Wir sind alle eine Familie.“
Page Kristina, Page Janina, Page Peggy und 
Hofmarschall Ex-Prinz Rüdiger I.

Prinz Steffen I. erhielt seinen Amtsstab von 
Ex-Prinz Patrick l. Der Stab wird von den 
Oberurseler Tollitäten seit 1936 getragen.�
� Foto: gt

Steffen I. (Mitte) mit seinem Hofstaat. Page 
Kristina, Page Janina, Page Peggy und Hof-
marschall Ex-Prinz Rüdiger I (v. l.).� Foto: gt 

Die Minis, Midis und Maxis des Carneval Verein Stierstadt traten gemeinsam als große Garde 
auf.� Foto: gt

Besonders schwerer 
Fall des Diebstahls aus PKW
Oberursel (ow). Am Freitagmittag, 14. No-
vember, um 13.57 Uhr schlugen Unbekannte 
die Scheibe der Beifahrertür eines PKWs ein, 
welcher sich auf dem Schotterparkplatz an 
der Friedhofstraße, Nähe des Friedhofs in 
Oberursel-Weißkirchens, befand. Anschlie-
ßend entwendeten sie einen orangenen Stoff-

beutel im Fußraum des PKW. In dem Stoff-
beutel befanden sich Bargeld, Modeschmuck 
und Probe-Euromünzen. Zeugen oder Hin-
weisgeber werden gebeten, sich unter  
der Rufnummer 06171-6240-0 mit der Po- 
lizeistation Oberursel in Verbindung zu set-
zen.

Jahreshauptversammlung 
der Senioren-Union Oberursel
Oberursel (ow). Die Senioren-Union konnte 
am Donnerstag, 30. Oktober, in der Stadthalle 
ihre Jahreshauptversammlung durchführen. 
Einstimmig wurden vom Vorstand wiederge-
wählt Dr. Heike Raestrup als Vorsitzende, An-
gelika Heß und Rudolf Fischer als Stellvertre-
ter, Klaus Heil als Schatzmeister und Eckhard 
Hullmann als Mitgliederbeauftragter. Es 
konnten vier Mitglieder als Beisitzer gewon-
nen werden, und zwar Ines Best, Edith Ma-
son, Gudrun Schimpf und Brigitte Zimmer-
mann. Horst-Günter Heß gab den souveränen 
Versammlungsleiter. In einer kurzweiligen 
Präsentation wurde an die Veranstaltungen 
der letzten zwei Jahre erinnert, darunter zahl-
reiche Museumsbesuche, Ausflüge, gesellige 
Treffen, aber auch Teilnahme an CDU-Veran-
staltungen und politische Diskussionen. 
Die Senioren der CDU freuen sich schon auf 
das adventliche Essen auf dem Großen Feld-
berg am Freitag, 5. Dezember, 16 Uhr. Im 

neuen Jahr stehen folgende Termine an: Frei-
tag 9. Januar 2026 um 15 Uhr die Führung im 
Städel Museum mit der großen Ausstellung 
Carl Schuch und Frankreich; der beliebte 
Theaterbesuch in der Komödie am Sonntag, 
25. Januar um 18 Uhr mit dem Stück „Außer 
Kontrolle“ und am Sonntag, 1. Februar, die 
Prunksitzung des Karnevalvereins Frohsinn 
um 14.11 Uhr in der Stadthalle.
Anmeldung für alle Veranstaltungen unter Te-
lefon 06171-9791068 oder per E-Mail an hra-
estrup@web.de; Gäste willkommen. Am 
Dienstag, 25. November, kommen die Senio-
ren zum Hessischen Minister für Landwirt-
schaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd 
und Heimat, Ingmar Jung, am Maislabyrinth 
Weißkirchen, Kurmainzer Straße 136, um 
18.30 Uhr, zusammen, um mit ihm und dem 
Landtagsabgeordneten Sebastian Sommer zu 
diskutieren und einen Abend in guter Gesell-
schaft zu verbringen.

Der neue Vorstand der Senioren-Union Oberursel: Gudrun Schimpf, Rudolf Fischer, Angelika 
Heß, Dr. Heike Raestrup, Ines Best, Brigitte Zimmermann (v. l.). Fehlend Klaus Heil, Eckhard 
Hullmann und Edith Mason.� Foto: Heike Raestrup 


